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CHG ARENA Ravensburg

Ravensburg Towerstars 
vs.

Tölzer Löwen

Saison 2021/22

Spielbeginn 18.30 Uhr



      TEAMKADER
 
TORHÜTER 
  1  Josef Hölzl
30  Joshua Baron
37  Marco Wölfl
 
ABWEHR  
  4  Marcus Götz 
  6  Tom Horschel 
17  Markus Eberhardt 
24  Maximilian Leitner 
27  Ian Brady (USA) 
86  Dominik Bohac 
93  Niklas Hörmann 
 

STURM 
  5  Anton Engel
11 Johannes Sedlmayr
12  Thomas Brandl 
15  Oliver Ott 
19  Cam Spiro (USA) 
21  Nico Kolb
22  Lubor Dibelka
23  Thomas Merl
62  Philipp Schlager
68  Grant Besse (USA)
94  Tyler McNeely (CAN)
97  Lukas Vantuch (CZE)

 
COACH  Kevin Gaudet

Es waren schon beachtliche Abgänge, 

welche die Tölzer Clubführung und Coach 

Kevin Gaudet da zu verkraften hatten. 

In der Abwehr war es mitunter der nach 

Landshut abgewanderte Andreas Schwarz. 

Im Angriff schmerzte freilich der Wechsel 

der beiden Sturm-Dauerbrenner Marco 

Pfl eger und Max French. Mit Niklas Hein-

zinger und Luca Toto musste man zudem 

zwei erfolgreiche Eigengewächse in die 

PENNY DEL ziehen lassen. Die Lücken 

wurden im Sommer aber durchaus attrak-

tiv gefüllt. So kamen mit dem US-Ameri-

kaner Ian Brady und Marcus Götz gleich 

zwei Verteidiger aus Heilbronn, vom EV 

Landshut wechselten Dominik Bohac und 

Ex-Towerstars Stürmer Thomas Brandl an 

den Isarwinkel. Im Angriff soll Grant Besse, 

zuletzt bei den Vienna Capitols unter Ver-

trag, für Gefahr sorgen. Das gilt auch für 

Cam Spiro vom EHC Freiburg, der aller-

dings noch nicht aus der Heimat anreisen 

konnte. Vorerst bis zur Länderspielpause 

im November wird Letzterer durch Lukàs 

Vantuch ersetzt. Der 34-jährige Tscheche 

war vergangene Saison prägender Spieler 

der Eispiraten Crimmitschau. Die neue Nr.1 

zwischen den Pfosten ist mit Marco Wölfl  

DÜNNER KADER IST KEIN PROBLEM
Die Tölzer Löwen sind trotz Ausfällen gut gestartet

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Stellenbeschreibung auf www.franz-lohr.de 

Franz Lohr GmbH | 88214 Ravensburg 

Zur Verstärkung unserer Teams  

am Standort Singen suchen wir (m | w | d):

Meister SHK

Anlagenmechaniker SHK 

Löwen Topscorer Lubor Dibelka. Bild: JMD Photo

Ökologisch. Regional. Richtig.

Heute für die Zukunft arbeiten!
Sie sind voller Energie, arbeiten im technischen Bereich und möchten 

unsere Region nachhaltig gestalten? Bewerben Sie sich jetzt und

unterstützen Sie unser Team!

personal@tws.de
www.tws.de/karriere

Krisensicherer Arbeitgeber –

Jetzt bewerben!

  2 DER HEIMSPIELGEGNER

ebenfalls ein früherer Ravensburger Spie-

ler. Dass das neue Team gut zueinander 

gefunden hat, zeigte sich schon an den 

ersten beiden Wochenenden der neuen 

Hauptrunde. Neun Punkte aus vier Spielen 

standen zu Buche - und dies trotz des in 

Bad Tölz inzwischen fast schon gewohnten 

Umstandes, dass die Bank durch Verlet-

zungen dünn besetzt war. Gegen Heilbronn 

gewannen die Löwen mit fünf Verteidigern 

und acht Stürmern mit 3:2. 

SPIELTAGE AM WOCHENENDE

Zeit

19:30

19:30

19:30

19:30

19:30

20:00

20:00

Fr. 15.10.21

EC Kassel Huskies

Tölzer Löwen

EHC Freiburg

Löwen Frankfurt

Lausitzer Füchse

Heilbronner Falken

Bayreuth Tigers

Spieltag 5

 Towerstars

 EC Bad Nauheim

 EV Landshut

 Dresdner Eislöwen

 Eisp.Crimmitschau

 Selber Wölfe

 ESV Kaufbeuren

Zeit

16:00

17:00

17:00

17:00

17:00

18:30

18:30

 So. 10.10.21

 Bayreuth Tigers

 ESV Kaufbeuren

 Eisp. Crimmitschau

 Dresdner Eislöwen

 Selber Wölfe

 Towerstars

 EC Bad Nauheim

Spieltag 6

 EV Landshut

 Lausitzer Füchse

 EC Kassel Huskies

 EHC Freiburg

 Löwen Frankfurt

 Tölzer Löwen

 Heilbronner Falken

Alle Spiele der DEL2 können Sie auch live auf 

SpradeTV sehen. Der Preis für einen Stream be-

trägt einheitliche 8,90 Euro. Mit drei verschiede-

nen Guthaben-Modellen lassen sich zwischen 5 

und 10 Prozent sparen. Den Livestream können 

Sie unter www.sprade.tv buchen. 

EISHOCKEY LIVE MITFIEBERN



#REALESTATE

#MAKEUPARTISTS

KONTAKT: 
post@haussmann-gmbh.com  I  0751/561 810

Riedstraße 3  I  88250 Weingarten

BEGEISTERTE 
GERÜSTBAU-MEISTER,
VORARBEITER,
KOLONNENFÜHRER,
GERÜSTBAUHELFER 
(M/W/D)

WIR

SUCHEN!

VORZUGSWEISE MIT
BERUFSERFAHRUNG  
UND FÜHRERSCHEIN 
B, BE, C & CE

WE WANT 

YOU

WIR

BIETEN!
TEAMWORK IN EINEM 
HERAUSRAGENDEM TEAM

HERVORRAGENDE 
BEZAHLUNG

ZAHLREICHE FORT- 
UND WEITERBILDUNGS-
MÖGLICHKEITEN

UNTERSTÜTZUNG BEI 
WOHNUNGSSUCHE

AUSGLEICHSSPORT DURCH 
PHYSIOTHERAPIE/WORK-OUT Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten:

vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Bei uns werden Lösungen gefunden und Herausforderungen  gemeistert. 

Wir bieten Ihnen eine sinnstiftende Tätigkeit mit einem attraktiven 

 Gehalt, beim größten Arbeitgeber der Stadt Ravensburg. Darüber hinaus 

unterstützen wir Ihren Quereinstieg mit einer intensiven Einarbeitung 

sowie planbaren, geregelten Arbeitszeiten, damit Sie sich in Ihrem Team 

 problemlos einfi nden können.

SPRITZEN-CHECK STATT

BODYCHECK.

Das nächste Wochenende hat es defi nitiv in 

sich. Bevor das Team von Coach Peter Rus-

sell den Viertelfi nalgegner der vergangenen 

Saison empfängt, steht zunächst einmal 

die zweitweiteste Reise der Hauptrunde 

nach Kassel an. Die Nordhessen müssen 

trotz sanierten Eissporthalle mit dem Ge-

danken leben, auch im Falle einer Meister-

schaft nicht aufsteigen zu können. Grund 

sind die verpassten Fristen und Mängel 

bei der Einreichung der Unterlagen bei 

der DEL. Die ersten drei Spiele der neuen 

Saison gingen prompt verloren, letzten 

Sonntag feierten die Schlittenhunde aber in 

EIN GANZ SCHWERES WOCHENENDE

Towerstars müssen am Freitag zum Top-Club Kassel

Die Towerstars werden am Wochenende als geschlossene Einheit auftreten müssen.  Bild: K.Enderle 

Bad Nauheim den ersten Sieg. Towerstars 

Coach Peter Russell wird zum Wochenende 

erneut nicht in Bestbesetzung aufl aufen 

können. Neben Top-Stürmer Andreas Dri-

endl wird auch Kilian Keller weiterhin und 

bis auf unbestimmte Zeit ausfallen. Der 

28-Jährige Verteidiger bat die Clubführung 

aus persönlichen Gründen um eine Pause. 

In der Defensive stehen aber weiterhin 

sieben Akteure zur Verfügung. Inwieweit 

es wieder Unterstützung vom PENNY DEL 

Kooperationspartner Ingolstadt geben wird, 

stand bei Redaktionsschluss unseres Ma-

gazins noch nicht fest. 

      TEAMKADER
 
TORHÜTER 
34  Jonas Langmann 
39  Enrico Salvarani 
ABWEHR  
12  Pawel Dronia  
16  Florin Ketterer   
27  Kilian Keller  
47  James Bettauer  
52  Eric Bergen  
67  Tim Sezemsky   
76  Denis Pfaffengut  
91  Julian Eichinger  
   
STURM 
  8  Martin Hlozek  
10  Georgiy Saakyan 
13  Vincenz Mayer   
19  Josh MacDonald     
21  Vincent Hessler  
24  Alexander Dosch  
41  Sam Herr
44   Samuel Dubé  (FöLi) 
57  Charlie Sarault  
77  Robbie Czarnik    
86  Andreas Driendl    
87  Fabian Dietz   
96  David Zucker  

  
COACH  Peter Russell 
Co-  Marc Vorderbrüggen  

TEAM- UND HEIMSPIELINFOS 3

AKTION BEIM NÄCHSTEN HEIMSPIEL

Alle Spiele der DEL2 können Sie auch live auf 

SpradeTV sehen. Der Preis für einen Stream be-

trägt einheitliche 8,90 Euro. Mit drei verschiede-

nen Guthaben-Modellen lassen sich zwischen 5 

und 10 Prozent sparen. Den Livestream können 

IMPFEN IN DER CHG ARENA

Die Towerstars bieten Dank der Ober-

schwabenklinik beim nächsten Heimspiel 

gegen die Tölzer Löwen eine besondere 

und in Ravensburg bislang einmalige Ak-

tion an. Im Bereich der Publikumsumkleide 

im Block A ist es möglich, sich ab 17 Uhr 

gegen Covid-19 impfen zu lassen. Auch 

für den Testnachweis, der für den Einlass 

in die CHG Arena erforderlich ist, wird ge-

sorgt sein. Die GnW GmbH bietet kosten-

lose Tests an, ist dieser negativ, wird man 

direkt zur Impfung weiterbegleitet. Für die 

Impfaktion ist übrigens keine Eintrittskarte 

erforderlich, die geimpften Personen sind 

danach eingeladen, das garantiert attrak-

tive Heimspiel zu verfolgen. Interessierte 

werden gebeten, ihren Personalausweis 

und das eventuell vorhandene Impfbuch 

mitzubringen. Die Ravensburg Towerstars 

danken schon jetzt den beteiligten Partnern 

für das Engagement. 

                                    Bild: Oberschwabenklinik



Wir sind  
ausgezeichnet!

DIGITAL-
CHECK

Neu mit

Qualität und die konti nuier liche  

Verbes serung unserer Services  

stehen für uns im Fokus:  

www.ksk-rv.de/auszeichnungen

GLAS?
KLAR!

Offizieller Business-Partner 

und Getränkelieferant

Zusammen 

erfolgr
eich 

durch die 

DEL2!

4 INTERVIEW

Bedingungsloser Kampfgeist, ausge-
prägter Torriecher und Familienmensch. 
Das sind die Prädikate, die David Zucker 
schon einige Jahre prägen. Diese Woche 
war der 34-jährige Deutsch-Tscheche 
im „Powerplay“ Interview zu Gast. 

David, du spielst jetzt sechs Jahre in 

Deutschland, davon vier in Ravens-

burg. Was gefällt dir hier in Ober-

schwaben und bei den Towerstars 

besonders gut und hättest du damals 

gedacht, dass du so lange hier bleibst?

David Zucker: „Die Familie war mir schon 

immer sehr wichtig und wir alle fühlen uns 

wohl und sind glücklich in Ravensburg. Ich 

schätze es, wenn ich mich einem Standort 

länger widmen kann. Auch habe ich hier 

gute Bedingungen und Freundschaften 

geknüpft. Ravensburg ist unsere Heimat in 

Deutschland geworden.“

Mit drei Toren und zwei Assists wirst du 

am Freitag von Vincenz Mayer den Gold-

helm übernehmen. Ist der Status des 

Topscorers etwas Besonderes für dich? 

„FEIERE JEDES TOR - ES KÖNNTE DEIN LETZTES SEIN“
Das „Powerplay“ Interview der Woche mit Towerstars Stürmer David Zucker

Towerstars Stürmer David Zucker                                                                           Bild: Kim Enderle

David Zucker: „Natürlich ehrt es mich, 
den Goldhelm zu tragen. Aber was deut-
lich wichtiger ist und mich auch sehr freut, 
dass unsere Reihe gut funktioniert und wir 
erfolgreich sind.“

Kein anderer Spieler bejubelt Tore so 

emotional wie du und das schätzen die 

Fans sehr. Die Szene deines Tores beim 

entscheidenden Finale gegen Frank-

furt ist auch im neuen Einlauf-Trailer 

zu sehen. Was empfindet Du selbst, 

wenn du diese Szenen nochmals siehst?

David Zucker: „Ich bekomme jedes Mal 

Gänsehaut, wenn ich das sehe. Auf das, 

was ich und die Towerstars da erreicht 

haben, bin ich wirklich sehr stolz. Man 

sollte auch jedes Tor feiern, weil man ja 

nie weiß, ob und wann es das letzte ist.“

Wir sind leider nicht so konstant in die 

neue Saison gestartet, aber der Sieg gegen 

Bayreuth hat sicher gutgetan. Am Wochen-

ende warten mit Kassel und Bad Tölz zwei 

Topteams, was ist da besonders wichtig?     

David Zucker: „Es ist wichtig, dass wir 

alles reinhängen, unser bestes Eishockey 

spielen und vor allem als Mannschaft auf-

treten. Natürlich wünsche ich mir auch, 

dass uns die Fans weiterhin unterstützen. 

Daher möchte ich gerne alle Zuschauer 

grüßen und hoffe, dass viele zu diesem 

schweren Spiel gegen Bad Tölz in die CHG 

Arena kommen werden.             

                              Interview: Frank Enderle



Weitere Informationen und Bestellung unter: 

schwäbische.de/medienkombi

Tel. 0751 2955-5333
Mo-Do 7-17 Uhr, Fr 7-16 Uhr, Sa 8-12 Uhr

Ich kombiniere:

K l a s s i s c h  u n d  d i g i t a l

Mit unserer Medienkombi S nutzen Sie täglich alle Vorteile des 
Digitalabos und genießen am Samstag die gedruckte Wochenendausgabe.

Gratis für Sie:

Lenovo Tab M10, 32GB, Wifi 
(bei mind. 24 Monaten Vertragslaufzeit) 

Gratis für Sie:

Lenovo Tab M10, 32GB, Wifi 
(bei mind. 24 Monaten Vertragslaufzeit) 

5RÜCKBLICK

Gastspiele in Freiburg waren in den ver-
gangenen Jahren meist unangenehm und 
schwer zu besten. Dieser Umstand sollte 
sich auch am 3. Spieltag vergangenen Frei-
tag bestätigen. Allerdings startete die Partie 
vor 1524 Zuschauern in der „Echte Helden 
Arena“ durchaus vielversprechend. Kon-
kret gesagt, mit einer drückenden Überle-
genheit und hochkarätigen Möglichkeiten 
im Überfl uss. Der Ertrag blieb jedoch aus 
und mit dem dritten von nur fünf Torschüs-
sen der Wölfe  im ersten Drittel gerieten die 
Towerstars in Rückstand. Beim Bestreben, 
diesen im zweiten Abschnitt wieder wett-
zumachen, agierten die Oberschwaben 
im zweiten Spielabschnitt zu ungeduldig 
und das machte die Defensive anfällig. So 
schraubten die Gastgeber in der Schlus-
sphase des zweiten Spielabschnitts das 
Ergebnis bis auf 3:0 nach oben. Damit war 
die Partie vorentschieden. Auch im Schlus-
sabschnitt lief nicht allzu viel zusammen 
und das spielte dem EHC Freiburg natür-
lich in die Karten. Zwischen der 48. und 50. 
Minute setzte es zwei weitere Treffer, das 
5:1 durch Georgiy Saakyan 11 Sekunden 
vor Schluss war nur Ergebniskosmetik.

GUTE REAKTION AUF HERBEN ABEND IN FREIBURG

Towerstars rehabilitieren sich mit 5:3 Sieg über Bayreuth für das 1:5 gegen die Wölfe 

Wojciech Stachowiak bot eine starke Leistung und traf zwei Mal.                             Bild: Kim Enderle

Aufgrund der herben Niederlage standen 
die Oberschwaben zwei Tage später in ei-
gener CHG Arena unter Erfolgsdruck. Dass 
das Heimspiel gegen ein neu und attraktiv 
formiertes Team der Bayreuth Tigers kein 
leichtes sein würde, stand schon vorher 
fest und wurde auch durch die kompakte 
Defensivarbeit der Wagnerstädter bestä-
tigt. 14 Sekunden vor der ersten Pause 
konnte der Ingolstädter Förderlizenzstür-
mer Wojciech Stachowiak aber doch das 
1:0 über die Linie bugsieren. Im zweiten 

Spieldrittel änderte sich der Spielverlauf 
wenig, allerdings präsentierten sich die 
Gäste noch selbstbewusster und kamen 
durch Ville Järvelainen in der 30. Minute 
prompt zum 1:1 Ausgleich. Fabian Dietz 
konnte mit einem platzierten Schuss in 
der 39. Minute aber wieder die Führung 
herstellen. Diese baute rekordverdächtige 
neun Sekunden nach dem Anspielbully 
zum Schlussabschnitt erneut Stachowiak 
auf 3:1 aus. Der 22-jährige Deutsch-Pole 
überwand Tigers Keeper Timo Herden aus 

spitzem Winkel. Allerdings zeigten sich 
die Gäste um den früheren EVR Spieler 
und Towerstars Trainer Petri Kujala un-
beeindruckt. Sie lauerten weiter auf ihre 
Chancen und diese sollten sich eröffnen. 
Beispielsweise durch die Strafzeit von Flo-
rin Ketterer, das fällige Powerplay nutze 
Bayreuth zum Anschlusstreffer, 13 Sekun-
den später schlug sogar der 3:3 Ausgleich 
im Tor von Towerstars Torhüter Jonas 
Langmann ein. Anders als in einigen Spie-
len zuvor brachen die Oberschwaben nach 
diesem Rückschlag mental aber nicht aus-
einander, sondern sie zeigten eine positive 
Reaktion. Der Druck auf das gegnerische 
Tor wurde hoch gehalten und in der 47. 
Minute unterlief auch den Gästen ein Foul. 
Das Powerplay nutzte Georgiy Saakyan 
mit einem satten Direktschuss zum 4:3 
Führungstreffer, der den Weg zum Erfolg 
ebnete. Als die Tigers kurz vor Ende den 
Torhüter vom Eis holten, machte David 
Zucker mit dem 5:3 den Deckel drauf. 
„Bayreuth hat uns die Räume sehr eng ge-
macht, aber wir haben ein Weg für Treffer 
gefunden“, zeigte sich Towerstars Coach 
Peter Russell nach dem Spiel zufrieden.  



FÜR DEINE ENERGIE 
IM POWERPLAY
Nutze jetzt den Gutschein-Code  
«Towerstars20» und profitiere  
von 20% Rabatt auf deinen  

Einkauf.

Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

#SponserYourBest#SponserYour

WWW.SPONSER.DE

20% RABATT

  6 DEL2 - DATEN

DIE AKTUELLE TABELLE UND STATISTIKEN 

Spieltags-, Team- und Einzelspieler Statistiken der DEL2

Spieler

Breitkreuz, Clarke

Quenneville, Peter

Dibelka, Lubor

Schwartz, Rylan

Moser, Ryon

Wruck, Dylan

Garlent, Hunter

Knackstedt, J.

Williams, Jeremy

Feser, Scott

 To  

5

5

4

3

2

1

0

5

4

4

 As
3

3

3

4

5

6

7

1

2

2

Pu
8

8

7

7

7

7

7

6

6

6

TOP SCORER
+/-

+4

+4

+1

+4

+4

+4

+4

+2

-2

-1

Club 

Weißwasser

Weißwasser

Bad Tölz

Frankfurt

Frankfurt

Frankfurt

Weißwasser

Dresden

Heilbronn

Crimmitschau

  1
  2
  3
  4
  5
  6
  7
  8
  9
10
11
12
13
14

Club 
Löwen Frankfurt 
Eispiraten Crimmitschau 
Tölzer Löwen 
Lausitzer Füchse 
Dresdner Eislöwen 
Ravensburg Towerstars 
EC Bad Nauheim 
EV Landshut 
Heilbronner Falken 
EHC Freiburg 
ESV Kaufbeuren 
Bayreuth Tigers 
EC Kassel Huskies 
Selber Wölfe 

Sp. 
4
4
4
4
4
4
4
4
5
4
5
4
4
4

S
4
2
3
2
2
2
2
1
1
1
1
1
1
1

S OT
0
0
0
1
0
0
0
1
1
0
0
0
0
0

N OT
0
0
0
0
1
1
1
0
0
0
0
0
0
0

      Tore
19:4
16:9

14:10
17:11
14:13
13:14
13:14
17:13
14:15
11:15
17:22
10:16

8:14
10:23

 N
0
0
1
1
1
1
1
2
3
2
3
3
3
3

S PS
0
2
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

N PS
0
0
0
0
0
0
0
0
0
1
1
0
0
0

11
12
13
14

ESV Kaufbeuren 
Bayreuth Tigers 
EC Kassel Huskies 
Selber Wölfe 

5
4
4
4

1
1
1
1

0
0
0
0

0
0
0
0

17:22
10:16
8:14

10:23

3
3
3
3

0
0
0
0

1
0
0
0

Punkte
12
10
9
8
7
7
7
5
5
4
4
3
3
3

Diff.
15
7
4
6
1

-1
-1
4

-1
-4
-5
-6
-6
-13

Situat.

23

12

17

17

19

13

13

15

19

16

Tore

8

4

5

5

5

3

3

3

3

2

POWERPLAY EFFEKTIVITÄT
Club

Löwen Frankfurt

Dresdner Eislöwen

EV Landshut

Heilbronner Falken

Eisp. Crimmitschau

Lausitzer Füchse

Bayreuth Tigers

Towerstars

EHC Freiburg

EC Bad Nauheim

Quote % 

34,8

33,3

29,4

29,4

26,3

23,1

23,1

20,0

15,8

12,5

LETZTE ERGEBNISSE

INFORMATION
Weitere Parameter 

der Teams oder 

einzelnen Spieler? 

Mehr aktuelle Statistiken finden Sie auf 

der offiziellen Webseite der DEL2 unter 

www.del-2.org

TOWERSTARS TEAM-STATISTIK

Ergeb.

1:6

5:1

4:5 n.P.

1:10

4:1

4:0

1:2

Fr. 08.10.21

EC Kassel Huskies

EHC Freiburg

ESV Kaufbeuren

Selber Wölfe

Lausitzer Füchse

Heilbronner Falken

Bayreuth Tigers

Spieltag 3

Löwen Frankfurt

Towerstars

Eisp. Crimmitschau

EV Landshut

Tölzer Löwen

Dresdner Eislöwen

EC Bad Nauheim

Ergeb.

4:3 n.P.

5:3

3:6

3:2

5:0

5:3

1:3

So. 10.10.21

Eisp. Crimmitschau

Dresdner Eislöwen

Selber Wölfe

Tölzer Löwen

Löwen Frankfurt

Towerstars

EC Bad Nauheim

Spieltag 4

EHC Freiburg

ESV Kaufbeuren

Lausitzer Füchse

Heilbronner Falken

EV Landshut

Bayreuth Tigers

EC Kassel Huskies

Ergeb.

3:4

Di. 12.10.21

Heilbronner Falken

Spieltag 41

ESV Kaufbeuren

Spieler

Mayer, Vincenz

Zucker, David

Saakyan, Georgiy

MacDonald, Josh

Sezemsky, Tim

Czarnik, Robbie

Dronia, Pawel

Bettauer, James

Dietz, Fabian

Eichinger, Julian

Stachowiak, Wojciech

Ketterer, Florin

Herr, Sam

Sarault, Charlie

Pfaffengut, Denis

Hessler, Vincent

Dosch, Alexander

Bergen, Eric

Hlozek, Martin

Kilian Keller

Driendl, Andreas

Samuel Dubé 

To

2

3

2

0

0

1

0

1

1

0

2

0

1

0

0

0

0

0

0

0

0

0

As

3

2

2

3

3

2

2

1

1

2

0

1

0

1

1

0

0

0

0

0

0

0

Pu

5

5

4

3

3

3

2

2

2

2

2

1

1

1

1

0

0

0

0

0

0

0

Sp

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

2

4

4

4

4

4

4

2

4

0

0

0

+/-

3

3

0

1

2

0

1

3

0

-2

1

-2

0

-3

1

0

0

0

-1

0

0

0

Str.
0

0

0

0

2

10

0

2

0

2

0

4

4

2

2

0

2

0

0

0

0

0

Torhüter

Langmann, Jonas

Salvarani, Enrico
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Meckenbeuren

Fon +49 7542-539118

Mail info@saikls.com

Web saikls.com

Fahrrad Dämpfle GmbH

Ravensburgerstr. 14-18

88074 Meckenbeuren 

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN

MI 10 – 13 Uhr | DO & FR  10 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr | SA 10 – 13 Uhr

Im Fansh
op und on

line!

Marktstraße 41 | 88212 Ravensburg | 0751 359017-12 

FANSCHAL

15,-

SHOP.TOWERSTARS.DE
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• Der EV Landshut hat auf die schwere 

Schulterverletzung von Andreas Schwarz 

reagiert und Verteidiger Alexander Dotzler 

unter Vertrag genommen. Der 37-Jährige, 

der in der Saisonvorbereitung noch bei 

Oberligist Eisbären Regensburg spielte, 

hat am Gutenbergweg einen Kontrakt 

bis Jahresende unterschrieben und soll 

in dieser Zeit die Lücke im Kader füllen, 

die der Ausfall von Schwarz gerissen hat. 

Der gebürtige Regensburger hat in seiner  

Karriere satte 497 DEL-Spiele absolviert. 

Hinzu kommen weitere 500 Begegnungen 

in der DEL2 bzw. der 2. Bundesliga für Re-

gensburg, Bietigheim und Dresden.

• Der ESV Kaufbeuren hat einen Nach-

folger für seinen abgewanderten Trainer 

Rob Pallin gefunden. Neu an der Bande 

der Allgäuer ist der 53 Jahre alte Deutsch-

Amerikaner Tray Tuomie. Er war in den 

letzten fünf Jahren bei den Augsburger 

Panther in der DEL tätig. Dort war er drei 

Jahre als Co-Trainer von Mike Stewart 

tätig und hatte in den letzten beiden Jah-

ren als Chef-Trainer das Zepter in seiner 

Hand. Vor seiner Zeit in Augsburg war der 

frühere Stürmer fünf weitere Jahre in der 

DEL als Trainer tätig. Drei Jahre davon in 

CLUBS FINDEN ERSATZ FÜR VAKANTE POSITIONEN
News und Informationen aus der deutschen und internationalen Eishockeyszene

Andreas Schwarz wird beim EV Landshut einige Zeit ausfallen.                        Bild: Christian Fölsner

Nürnberg, sowie zwei in Düsseldorf. Der 

neue ESVK Trainer verfügt somit über die 

Erfahrung von zehn Jahren als Trainer in 

Deutschlands höchster Spielklasse. 

• Die Kassel Huskies, Vizemeister aus 

der letzten Saison, haben am Sonntag im 

Hessen-Derby gegen den EC Bad Nauheim 

ihren ersten Saisonsieg gefeiert. Mit 3:1 

siegten sie auswärts und fuhren somit die 

ersten Punkte ein. Zuvor hatten die Schlit-

tenhunde im heimischen Stadion beim 

Derby gegen die Löwen Frankfurt vor über 

4.850 Zuschauern mit 1:6 den Kürzeren 

gezogen. 

• Der US-Amerikaner Tom Rowe wird 

neuer Trainer der Nürnberg Ice Tigers und 

damit Nachfolger von Frank Fischöder, von 

dem sich die Franken Ende September  

getrennt hatten. Für den 65-Jährigen ist es 

seine erste Trainerstation in Deutschland. 

Seine bis dato letzte Station waren bis zum 

Ende der Spielzeit 2019/20 die Black Wings 

Linz in der damaligen EBEL. Insgesamt 

kann Rowe auf knapp 30 Jahre Erfahrung 

als Trainer, Scout oder Sportmanager zu-

rückblicken.

• Mit den neuesten Beschlüssen der bay-

erischen Staatsregierung in Bezug auf den 

Besuch von Sportveranstaltungen haben 

sich die Vertreter der Oberliga Süd mehr-

heitlich auf das Konzept 3G-Plus geeinigt. 

Vergangene Woche hat die bayerische 

Staatsregierung verkündet, dass für den 

Besuch von Sportveranstaltungen wieder 

mehr Normalität und erhebliche Erleich-

terungen für die Veranstalter einkehren 

sollen. Grundlage hierfür können „2G 

Plus“ (geimpft, genesen) beziehungsweise 

„3G-Plus“ (geimpft, genesen, getestet mit 

einem PCR-Test) sein. Somit entfallen in 

den jeweiligen Stadien der Oberliga Süd 

Mindestabstände, die Maskenpflicht sowie 

das Alkoholverbot. Kinder und alle Schüler 

haben unabhängig von ihrem persönlichen 

Impfstatus auch zu „3G-Plus“ Zutritt.

                                         Markus Helmle
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Das Regionalligateam des EV Ravens-
burg bestreitet an diesem Freitag um 
20 Uhr in der CHG-Arena sein erstes 
Heimspiel gegen den ESC Hügelsheim. 
Vor fast genau einem Jahr war es zum 
Auftakt die gleiche Paarung. Ein span-
nendes Spiel endete 1:2 und machte mit 
seiner Klasse Appetit auf mehr. Kurz 
darauf wurde die Saison abgebrochen.

Mittlerweile haben sich die Gewichte auf 

dem Papier nochmals ein wenig mehr 

Richtung der „Baden Rhinos“ verscho-

ben. Die Leistungsträger konnten am Air-

park gehalten werden, allen voran Martin 

Vachal. Der EVR dagegen hat etliche Ab-

gänge zu verschmerzen. Junge Spieler wie 

Richard Seba, Paul Bohlmann oder Pablo 

Koidl schließen die Lücken. Der EVR hält 

damit an dem Prinzip fest, keine bezahl-

ten Spieler aufzubieten. Mit einem 3:9 bei 

den hoch gehandelten Stuttgartern hat es 

die zu befürchtende Auftaktniederlage ge-

geben, mit dem souveränen 4:0 bei EKU 

Mannheim die erhoffte Antwort des Teams. 

Gegen Hügelsheim ist man der Außensei-

ter, der aber sicher seine Chancen suchen 

HEIMAUFTAKT IN DER REGIONALLIGA GEGEN HÜGELSHEIM
Spielbericht und Informationen des EV Ravensburg

Simon Heckenberger gehört seit Jahren zu den Stützen im EVR-Regionalligateam.    Bild: EVR

wird. Der Eintritt zur Regionalliga kostet 7 

Euro und für EVR-Mitglieder 5 Euro. Kinder 

und Jugendliche bis 18 Jahre sind frei. Der 

EVR will damit den Familien entgegenkom-

men. Dauerkarten gibt es für 40 Euro. 

Neben dem Regionalliga-Auftakt gibt es 

am Wochenende noch weitere Spiele, 

bei denen sich das Zusehen lohnt. Die 

Junioren empfangen am Samstag um 17 

Uhr und am Sonntag um 12 Uhr den DNL 

III-Spitzenreiter Bietigheim. Die Frauen 

hätten am Samstag um 12 Uhr eigent-

lich auf den neuen Gegner München-

Angerlohe treffen sollen, das Spiel wurde 

allerdings abgesagt.       Winfried Leiprecht


